
  

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 

 

 
Protokoll über die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 08.06.2023 
________________________________________________________________________ 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
Ende:  18:40 Uhr 
Ort:  Versammlungsraum Rathaus 
(Berliner Str. 30, 15848 Beeskow) 

 
Teilnehmer: 

Mitglieder: Gierke, Bastian , Hagemann, Willy anwesend ab TOP 4, Jurisch, Rosemarie , 

Pachtner, Georg , Rintisch, Nadine , Rudolph, Hartmut , Scholz, Sieghard , Schulze, Ralf , 

Steffen, Frank , Wiebicke, Sven , Wusterhausen, Axel , Mitarbeiter der Verwaltung: 

Schulze, Steffen ,  

 

entschuldigt: 

Mitglieder: Birnack, Eberhard , Buhrke, Barbara , Engel, Marco , Filkow, Tobias , 

Lenhardt, Norbert , Niederstraßer, Karin, Dr. , Weichselbaum, Klaus , Wernicke, Christian 

, Mitarbeiter der Verwaltung: Bartelt, Kerstin ,  

 
A) öffentlicher Teil 
 
TOP  1 Feststellung laut Geschäftsordnung  
 
 
 1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung  
 
Die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung wurde ordnungsgemäß einberufen.  
 
 
 1.2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Die Beschlussfähigkeit wurde mit 9 Abgeordneten + Bürgermeister festgestellt.  
 
 
 1.3. Feststellung der Tagesordnung  
 
Die Tagesordnung wurde einstimmig beschlossen.  
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 1.4. Zweitunterschrift  
 
Die Zweitunterschrift erfolgt durch Herrn Hartmut Rudolph.  
 
 
 
 
 
 1.5. Einwohnerfragestunde  
 
Information von Frau Laue zum Förderprogramm Klimaschutz des Landes Brandenburg. Ist 
dieses Förderprogramm den Stadtverordneten bekannt und gibt es eine Entscheidung wie 
die zur Verfügung stehenden Mittel in Höhe von ca. 46.000 € verwendet werden? 
Antwort Herr Schulze: Fördermittelbescheid liegt vor. Auf Nachfrage von Herrn Pachtner 
wurde sich darauf verständigt, dass die Verwaltung im nächsten Hauptausschuss am 
20.06.2023 zu diesem Thema informiert und zur Stadtverordnetenversammlung am 
11.07.2023 eine Beschlussvorlage gefertigt wird.   
 
 
 
 
 
TOP  2 Protokollkontrolle vom 07.03.2023  
 
Herr Wiebicke weist darauf hin, dass der Einwand von Herrn Wernicke 
(Fraktionsvorsitzender BOB-Fraktion) sehr allgemein gefasst ist und sich nicht gegen eine 
konkrete Formulierung in der Niederschrift richtet. Auch sei der Einwand erst zwei Tage vor 
der Sitzung zugegangen, obwohl die Niederschrift den Abgeordneten bereits seit vier 
Wochen vorlag. Über Einwände entscheidet nach § 42 Abs. 3 der Kommunalverfassung und 
§ 13 Abs. 6 Geschäftsordnung der Kreisstadt Beeskow die Stadtverordnetenversammlung. 
Die Abgeordneten haben bei 9 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme den Einwand 
zurückgewiesen.  
 
Anschließend wurde das Protokoll vom 07.03.2023 bestätigt.  
 
 
TOP  3 Wahl des/der hauptamtlichen Bürgermeisters/in 

der Stadt Beeskow - Terminvorschlag: 24.09.2023 
(Hauptwahl) und 08.10.2023 (Stichwahl) 

BV/187/2023/BM 

 
Beschlussvorschlag: 
Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Beeskow beschließen die 
bevorstehende Bürgermeisterwahl wie folgt der Aufsichtsbehörde vorzuschlagen:  
 
24. September 2023 Hauptwahl  
08. Oktober 2023 eventuell erforderliche Stichwahl  
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Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 9 

Nein: 0 

Enthaltung: 1 

 
 
 
TOP  4 Beschluss über die Wahlkreiseinteilung zur 

Bürgermeisterwahl 2023 
BV/188/2023/BM 

 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt Beeskow beschließt, dass für die 
Bürgermeisterwahl, voraussichtlich stattfindend am 24.09.2023, und für die eventuell 
erforderlich werdende Stichwahl, voraussichtlich stattfindend am 08.10.2023, für das 
Wahlgebiet der Stadt Beeskow ein Wahlkreis gebildet wird.    
   
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Herr Hagemann ist anwesend.  
 

Ja: 10 

Nein: 0 

Enthaltung: 1 

 
 
 
TOP  5 Fortführung der Sanierung und des Ausbaus der St. 

Marienkirche 
BV/182/2023/II 

 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt Beeskow beschließt den weiteren Ausbau 
der St. Marienkirche, unabhängig von einem möglichen Förderprogramm, weiterhin zu 
unterstützen. Analog der bisherigen Hüllensanierung (Städtebauförderung) wird auch der 
Innenausbau und die Sanierung/ der Einbau einer Orgel mit einem kommunalen Anteil von 
20 % unterstützt.  
Grundlage für diese Unterstützung ist die Weiterführung der Vereinbarung mit der Kirche, 
welche die kirchliche Nutzung mit der weltlichen kombiniert.    
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
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Ja: 11 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 
 
 
TOP  6 Informationen und Anfragen  
 
 
 
 
Sven Wiebicke  
Vorsitzender der Stadtverordnetenversammlung Zweitunterschrift 
 
 
 
Für die Protokollführung 
 
 
F. Steffen 
Bürgermeister 
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